
 
 
 
 

 
 Behördenanschrift: 
 Landratsamt Altenburger Land 
 Lindenaustraße 9 · 04600 Altenburg 

 

Bankverbindung: 
Sparkasse Altenburger Land · BLZ: 830 502 00 · Konto-Nr.: 1111 0044 00 
IBAN: DE93 8305 0200 1111 0044 00 · BIC: HELADEF1ALT   

Telefon: 03447 5860 · Telefax: 03447 586100 
E-Mail: landratsamt@altenburgerland.de 
Internet: www.altenburgerland.de 

 

Schulteil Altenburg „Johann-Ludwig-Krebs“ 
Schmöllnsche Vorstadt 9-11, 04600 Altenburg 
Telefon: 03447 315055 
Telefax: 03447 514455 
E-Mail: musikschule@altenburgerland.de 
 

Schulteil Schmölln „Johann-Friedrich-Agricola“ 
Am Brauereiteich 1, 04626 Schmölln 
Telefon: 034491 22482 
Telefax: 034491 56821 
Internet: www.musikschule-altenburgerland.de 
 
 
 
   

 
 
 
 PRESSEMITTEILUNG Kontakt 

Holger Runge (stellvertretender Schulleiter) 
Telefon:    034491 56820 
E-Mail:     musikschule@altenburgerland.de 
 
Datum:     08.06.2022 

 
 
 

Benefizveranstaltung zugunsten der Orgel der Altenburger Brüder-
kirche mit Probenkonzert des JugendSinfonieOrchesters am 1. Juli 
 

In der Musikschule Altenburger Land kehrt mit Beruhigung der Corona Situation zunehmend 
Normalität im Schul- und Konzertbetrieb ein. „Alle Schüler und Lehrkräfte sind sehr froh, dass 
wieder in altbewährter Form musiziert werden darf. Auch die Mitglieder des sinfonisch besetz-
ten JugendSinfonieOrchesters wollen ihr lang einstudiertes Programm endlich noch einmal 
einer breiten Öffentlichkeit präsentieren. Darüber hinaus werden Solisten und Kammermu-
sikensembles auf dieses große und festliche Probenkonzert vorbereitet“, freut sich stellvertre-
tender Schulleiter Holger Runge auf die bevorstehende Benefizveranstaltung mit Probenkon-
zert des JugendSinfonieOrchesters. Diese findet am Freitag, dem 1. Juli 2022, in der Alten-
burger Brüderkirche um 16.00 Uhr statt. Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden werden gern 
entgegengenommen, die der Brüderkirche für die Orgel zugutekommen sollen. Alle Schüler, 
Eltern, Interessierte und Freunde der Musik sind herzlich eingeladen und dürfen sich unter 
anderem auf die Sinfonie „Aus der Neuen Welt“ von Antonin Dvorák sowie Werke von 
Beethoven, Bach und Jenkins freuen. 

 


